
eilage zum Halle chen Tageblatt

4 378 Sonntag den 22 November 1874

Zur Tagesgeschlchte
Rom Um zu zeigen daß Vorfälle wie der in der

Lanrentiuskirche zu Trier welchen die Ultramontanen als
unerhörte Kirchenschändung bezeichnen in der Hauptstadt

des Katholizismus unter päpstlicher Herrsch sehr erhört
waren veröffentlicht der münch ner Correipondent der N
Ztg folgende eigenhändige Aufzeichnung eines slüheren päpst
lichen Solda en

Im Jahre 187V gedörte ich dem Corps der päpst
lichen oarslzmieri vstvrr fremden Karabti iere an Als
der Krieg gegen Frankreich ausdrach wünsch en fast fämwt
liche in rer päp lochen Armee di nenve Deutsche diesen
Di Nst auf legaiem We e zu quirti en um an dem nativ
nalen Kampfe iheilzunedmen Zu diesem Eure waren bei
dem damaligen no ddeutschen G sandten Grafen Harry Ar
nim und dem bairiichen Vertreter G asen T uffkirch n die
ersten einleitenden Schritte gethan Zu Besprechung der
Anaele enbeit verannalt ten die Solraien in chren dienst
freien Stuvden Zusamme künfte an verschiedenen össe tiichen
Orten Die Jncri uen des deutschen Geistlichen P Pecbt
ler und des eisäisiichen Abbe giicder wußten das P rj kt
ind ß zu vereiteln In ol e dessen entstand unter den
demschen Soldaten gegen die überhaupt vielfach b vorzngten
päpstlichen Z aani Nationaifranzosei eine gereizte Sti n
mung die als die e sten Sugesnachrichten einengen zu
förmlichen Raufereien fütme Otan ging m t ren Aulaghan s
auf einander lo Die Franzosen zeigten sich den Weil
falen und Baiern indeß auch auf diesem Schlachi selbe ebenso
wenig gewachsen wie in der Heimat sie li ßen mehrere
Todte auf dem Platze während es auf deutscher Seile bei
einigen Schrammen blieb Eist jetzt intervenirte die Be
hörde Die persönlichen Händel wurden untersagt und
einer unserer Offiziere der Graf Schmising Kerssenbrook
früher preußlscver Garceofftiier und als solcher wegen Ver
weigerung de Duells ennasfeu hielt uns eine große Straf
rede Ja derselben hieß es die Deutschen d h im würden
schwerlich solche Siege erfechten wenn sie nicht mehr Dis
ciplin hätten als wir Im Uebrigen habe man jetzt nicht
Deutscher oder Preuße zu sein sondern einfach päpstlicher
Soldat Bald darauf erhielt der vorgenannte P Pechtler
den Auftrag uns die deutschen Ideen aus dem Kcpfe zu
treiben Der würdige Priester entledigte sich dieser Aufgabe
in einem Bortrage in welchem er sich zuerst selber als
Deutscher einführte dann aber auf Deutschland weil es das
katholische Frankreich niedergeschlagen habe die rohesten
Schimpsreden ausstieß Natürlich steigerte das nur unsere
Erbitterung Im Auftrage Mehrerer schrieb ein Korporal
einen anonymen Brief an den bei uns persönlich übrigens
recht beliebten General Kanzler in welchem es hieß daß
da man uns den legalen Abschied verweigere und unsere
Gefühle systematisch beleidigen lasse wir demnächst ohne Ab
schied davongehen würden In Folge dieses Briefes wurde
auch der Abbe Fischer auf uns losgelassen der noch leiden
schaftlicher war als sein deutscher Kollege Ich weiß nicht
mehr welcher der beiden Herren eines Tages im deutscheu
Kasino die Schmähreden gegen Deutschland soweit trieb daß
die anwesenden vierzig AarabinierS ihn durch Scharren und
Pfeifen unterbrachen und dann iv oorxoro den Saal räum
ten Der erzürnte Priester rief u S nach er kenne die Rä
delsführer und Freimaurer schon er werde dafür sorge
daß dieselben sämmtlich auf die Galeere kämen

Jetzt begannen die Verhaftungen Bei der unter
den deutschen Soldaten eingenssenen Stimmung getraute
man sich indeß nicht dieselben in den Kasernen vorzuneh
men Man wählte für diesen Akt die Kirche und die Zeit
des Gottesdienstes Als die oaradinisri esterr eines Vor
mittags in ihre Garnisonskirche zu Santa Präsede com
mandirt waren erschienen zum allgemeinen Erstaunen wäh
rend der Messe und kurz vor der Wandlung ein Sergeant
und zwei Mann mit aufgepflanztem Bajonnet in der Kirche
und holten von den aufmarschirten Karabiniers einen Char
girten und einen Soldaten aus der Front heraus Die
Verhafteten wurden auf die Engel burg transporlirt Man
wollte den Verfasser des an den General Kanzler richteten
Briefes und die Rädelsführer bei dem Kafinofcandal her
ausbringen ist dazu aber so viel ich weiß bis zur Occu
pation Roms durch die Italiener und der dann erfolgten
Auflösung der päpstlichen Armee nicht gekommen Infolge
diese Unvermögens wurden die Verhaftungen aus der ge
dachten Garuisonkirche heraus sortgesetzt Im Ganzen sind
mehr als ein Dutzend Chargirte und Soldaten in etwa
fünf Abtheilungen und an eben so viel verschiedenen Taaen
verhaftet und auf die Engelsburg geschl ppt worden Die
Verhaftung erfolgte jedesmal während der P edigt oder
unmittelbar vor oder nach der Wandlung einmal bevor
diese letztere ganz zu Ende war Die letzten Verhafteten
waren ein gewisser Metz und ein Graf Holnstein ein Ver
wandter des baierischen Königshauses Es befinden sich
in München noch genug ehemalige Päpstliche welche diese
Thatsachen gern bestätigen werden

Soweit die nur stilistisch etwa geänderte Auszeichnung
des ehemaligen Soldaten Ein längerer Kommentar dazu
ist wo5l überflüssig Vorgänge wie die in der St Lau
rentiuskirche zu Trier sind gewiß von jedem Freunde der
religiösen w K staatlichen Autorität ernstlich zu beklagen
Aber sie mit thränenreichem Pathos als unerhört zu
verurtheilen muß nach solchen Vorgängen in der Haupt
stadt de Katholicismus als einfache Heuchelei erscheinen

Schwurgerichtshof in Halle
19 Novemb r

Gerichtshof und Gerichtsschreiber wie gestern die
StaatS Anwaitschaft war durch den Staate Anwalt Starke

vertreten
Als Geschworene wurden ausgelöst Felgner Guts

besitzer in Wiedcmar Brandt Schulze in Schmerz
Kiöpzig Mühlenbesitzer in Lanrsb rg Conrad Maurer
meister in Zörvig Dittmar Kaufmann in Sangerhaufen
Dr Delius Generalsekretär hier Mense Major a D
hier Schichteweg Rittergutsbesitzer in Aulrben Herz
feld Justizrath hier von Bülow Rittergutsbesitzer in
Die kau Meyer Kaufmann in Bitterfcid von Römer
Ritterguisbesitzer in Naufitz

Der frühere Uhrmacher Waldemar Fräßdorf aus
Sandersleben der aber schon lange seine Profession nicht
mehr betreibt Frau und Kind verlassen und arbeitslos sich
herumgetrieben hat steht unter der Anklage des Einbruchs
h ute dem Schwurgericht gegenüber In einer Juninacht
v Js hörte die Ehefrau des Restaurateurs und C aussee
gelderhebers Pfeiffer zu O erwiederstedt ein auffälliges Ge
räusch und bemerkte im Erwachen eine Verdunkelung ihres
Wchnstnbenfensters Sie weckte ihren Gatten welcher eine
Lamps anzündete und nach dem Hausflur ging Dort er
hielt er sofort mit einem harten Gegenstand von einer im
Dunkeln nickt erkennbaren Mannsp rwn einen kräftigen
Hieb auf den Kopf so daß er zurücktaumelte Dem Un
bekannten g lang es demnächst zu entfliehen Als er aber
ein ge Schrille im Freien sich bewegt batte wurde er von

rau Pfeiffer bemerkt und mit dem Zurufe das ist ja
Fräßvorsl daoon in Kenntniß gefetzt daß er erkannt sei
Im Wohnzimmer war das Pult worin das Chausseegeld
aufbewahrt wurde geöffnet und der Geldkasten verschwunden
In demselben hatten sich bei der AbendS zuvor Statt ge
fundenen Zählung 46 Tblr 1V Sgr vorgefunden Ferner
zeigte sich in der Gaststube das Eckfenster geöffnet die eine
Scheibe woran sich noch die Spuren eines mit Koth be
schmierten Lappens befanden war zerbrochen und der Wirbel
von Innen aufgedreht Im Pultfchlosse steckte der richtige
Schlüssel so daß über die Art der Ausführung nicht der
geringste Zweifel sein konnte Der Dieb war nach geräusch
loser Zertrümmerung der Scheibe durch die Fensteröffnung
eingestiegen hatte aus der vor dem Bette deS schlafenden
Pieisfer liegenden Weste den Schlüssel entnommen und zur
Eröffnung des Pultes verwendet

Am andern Morgen fand sich etwa 1W Schritt vom
Hause entfernt in einem Garten der gestohlene Geldkasten
mit noch 21 Thlr 10 Sgr Der Rest 25 Thlr fehlte

Fräßdorf gestand nach seiner Verhaftung die VerÜbung
der That ein und wiederholte dieses Geständniß Er will
aber nur 8 Thlr und ein Achtgroschenstiick aus dem Kasten
genommen und denselben mit dem Reste in Folge des Zu
rufes der Frau Pfeiffer auf der Flucht weggeworfen haben
Sein Haupteinwand ging aber dahin daß er überhaupt
beim Einsteigen es nicht auf einen Gelddiebstahl sondern
nur auf Entwendung von Genußmitteln abgesehen gehabt
habe Seit vier Tagen so erzählt er habe er absolut
nichts zu sich genommen gehabt und auf die Frage eines
der Geschworenen wovon er den vorher gelebt habe fügte
er hinzu 4 bis k Wochen habe er sich im Freien herumgetrieben
und nur von dem Grünen auf den Schobenfelderu gelebt
wann er zum letzten Male Brod gegessen dessen erinnere
er sich gar nicht mehr Beim Passiren der Küche habe er
von den dort liegenden Speisen Käse und Semmel verzehrt

Aus den Aussagen der Pfeifferschen Eheleute ergab sich
aber daß er öfter in deren Gasthofe verkehrt ein Mal auch
von Pfeiffer ein Darlehn erhalten habe Dies ist etwa
8 Wochen vorher gewesen Damals wußte Fräßdorf den
Pfeiffer zu bestimmen mit ihm nach der Wohnstube zu
gehen wo das Kassenpult stand er hatte dabei Gelegenheit
sich zu überzeugen daß Pfeiffer den Pultschlüssel in der
Westentasche zu tragen pflege und daß in dem Pulte sich
die Chausseegeldkasse befinde Frau Pfeiffer erklärte übri
gens auf Befragen daß sie Käse und Semmel am Morgen
nach der Diebstahlsnacht nicht vermißt habe

Aus diesen Gründen reducirte der StaatS Anwalt den
Thatbestand des qualificirten Raubes sofern er annahm
daß Fräßdorf bei einem Diebstahle und zwar zur Nachtzeit
in einem bewohnten Gebäude in welches er sich zur Be
gehung eines Diebstahls gewaltsam Eingang verschafft hatte
aus frischer That betroffen gegen Pfeiffer Gewalt verübt
habe um sich den Besitz des gestohlenen Gutes zu erhalten

Dieser Ausführung trat der Vertheidiger Rechtsanwalt
Schlieckmann entgegen Bei dem Geständnisse des Ange
klagten vermochte er zwar den Thatbestand des Diebstahls
an Geld und der Entwendungen der Eßwaaren nicht in
Abrede zu stellen er meinte aber daß nach Lage der Sache
nur anzunehmen gewesen sei daß Hunger nicht Habsucht
den Fräßdorf zur That getrieben daß ihm erst beim Ver
zehren von Semmel und Käse der Gedanke gekommen sei
das Geld mitzunehmen und daß er den Schlag mit dem
Bierseidel auf Pfeiffer S Kopf nur aus Bestürzung geführt
nicht aber um stch den Besitz des Geldes zu sichern

Dem gegenüber wurde Seitens de Staats Anwalts
der Umstand daß Fräßdorf trotz seiner Bestürzung den
Geldkasten mitgenommen geltend gemacht und wiederholt
das Schuldig wegen qualificirten Raubes beantragt

Die Fragestellung gab ebenfalls zu Discussionen Ver
anlassung in Folge deren der Gerichtshof Beschluß zu

fassen hatte Der Spruch der Geschworenen entsprach
dem Antrage des StaatSanwaltS statuirte aber da Vor
handensein mildernder Umstände bezüglich deren aus Antrag
des Vertheidigers eine Frage gestellt war

Der Strafantrag des StaatSanwaltS lautete auf 2
Jahr Gefängniß und Ehrverlust auf gleiche Zeit der
Gerichtshof erkannte auf 1 Jahr Gefängniß

Während der Berathung des Gerichtshofes über das
Strafmaß wendete stch der Angeklagte an seinen Vertei
diger der ihm so eben mitgetheilt hatte daß ihn nach dem
Verbiete der Geschworenen nur Gefängnißstrafe treffen
könnte mit der Frage ob es nicht möglich sei die Gefäng
nißstrafe in Zuchthausstrafe zu verwandeln damit er noch
etwas lernen könne, nämlich wie er demnächst erläuterte
ein Lohn t agendes Handwerk

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 2V November

Geboren Dem Zimmermann Ferdinand Reiche eine
T Lindenstraße 26 Dem Schiff r Robert Kup
per ein S Oberglaucha 33 DtM Handarbeiter
Wilhclm K nöchel eine T lange Gasse 1 Dem
Tischler Friedrich Carl Berghold eine T Aaus
thorstraße 19 Dem Schriftsetzer Theodor Pfen
nigdorf ein S gr Rittergasse 3 Dem Weber
meister Carl Gundermann eine T Tröd l 15

Gestorben Des Goldarbeiters Friedrich Haupt S
Robert 2 T Schwäche Geiststraße 28 Des Re
staurateurs Petzold T Alwine Mariha 28 T Lun
gencaielitase alte Promenade 4 Des Fabrikarbei
ters Franz Thormann T Auguste Wilhelmine Caro
line Bertha 2 I 7 M 20 T Lungenentzündung
Unterberg 11 Der Restaurateur Christoph Klep
zig 69 I 6 M 1 T Schlagfluß Harz 25
Des Schneidermeister Adam Kämpfe Ehefrau Chri
stiane geb Ebisoh 69 I 3 M 22 T Krebs Fi
scherplan 3 Eine unehel T 1 I 11 M 15 T
Herzfehler Neugasse 15 Des Apotheker Ottomar
Marschhausen T Gertrud 1 I 8 M 17 T
Verdauungsstörungen Leipziger straße 5 Der Schuh
machermeister Johann Andreas Christian Herrman
52 I 5 T Lungenschwindsucht kl Sandberg 5
Des verstorbenen Schaffners Buchwitz T Henriette
Alwine Clara 16 I 2 M 17 T Lungenleiden an
der Glauchaischeu Kirche 10

Kirchliche Anzeige
Den Mitgliedern der hiesigen St Moritzgemeinde

bringen wir hierdurch zur Kenntniß daß nächstkommenden
Sonntag den 22 d M als am Todtenfeste die
zweite Jahres Collecte für unsre Kirche in den Vor und
Nachmittags an den Kirchenthüren aufzustellenden Becken
eingesammelt werden wird

Der Gemeinde Kircheurath zu St Moritz

Hallesche Produkte Börse vom 21 November
Gelreidegswicht netto Preise mit Ausschluß der Tourtage

Weizen 1000 Kilo bei stärkerem Angebot 60 70 Thlr bez
Roggen 1000 Kilo inländischer unverändert 62 64 Thlr bez
Gerste 1000 Silo in kleinem Geschäft Landgerste 61 63 Thlr bez

Chevalier 66 67 Th r bez
Gersteamalz SO Kilo hiesiger b Thlr zu notiren
Haser 1000 Kilo seiugelb sest 70 72 Thlr bez
Hülseufrücht 1000 Kilo grüne Erbsen S2 Thlr zu haben andere

ohne Angebot Bohnen ohne Handel
Kümmel S0 Kilo unverändert behauptet 12 Thlr zu machen
Wicke 1000 Kilo ohne Geschäft
Mai 1000 Wo Donau 54 SS Thlr zu haben
Lupinen 1000 Kilo gelbe 53 Thlr bez
n l zat a 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke S0 Kilo fest S Thlr inct bez
Spiritus 10 000 Liter pkt loco fest Kartoffel 19 Thlr bez

Rüben 18 Thlr
Rüböl 50 Kilo unverändert S Thlr gesucht
Prima Solaröl 50 Kilo still
Pe roleum deutsche 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo der Znckennarkl hat in den letzten Tagen in

allen Gattungen ein mattes Gepräge
Rübensyrnp bv uo ohne Notiz
Riibeumelaffe 50 Kilo ohne Notiz
Pflaumen 50 Kilo ohne Notiz
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 20 21 Thlr bez Brenn gesucht
O lkuchen 60 Kilo hiesige loco 3 Thlr bez
Futnmehl 50 Kilo 3 3 Thlr bez
Klei 50 Kilo Rochen 2Vz Thlr bez Weizen 2 2 Thlr bez
Heu 50 Kilo 2V 2 /g Thlr bez

VXI ZtlontuA äsn 23 Novsiaksi
8 Utir im Laals äss li iiixe1 VortraA äos Ura Dr Holläiräör üdsr äis
viamautköläsr von Knäs ti ilca 2 Xlsinv Uittksilunxen

Hallescher Berein für Volkswohl
Dritter öffentlicher Vortrag Dtenetag den 24 No

vember Abends 8 Uhr in der Kaiser Wilhelms Halle
Herr Prof Dr Märcker über Ventilation

Der freie Zutritt ist einem Jeden gestattet
Für die Abgebrannten i Saälburg bet Schlei

gingen ein

M A 1 H Von den Geschw M K und N A
15 G St 5 A N N 1 HSumma 2 20 O

Fernere Beiträge nimmt gern entgegen
die Expedition des Hall Tageblatts

Halle de 2t November 1874
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MI 8 Ien Ztt ilovemljer 1874
Der Verwalter der l iar küäixer schen

Concurs Zliasse

SL r
Sprotten Neunaugen frische Brat

Heringe Sardinen ä I Iiuilk russische
Sardinen Sardellen delikate ma
rinirte Heringe empfiehlt

I N Sträßner
Feinste Waltersdäufer Cervelat

wurst frische u Winterwaare bei
Z R Sträßner

Schweizer und Limburger Käse
Harzkäse S 6 H empfiehlt

I R Sträßner
Magdeb Sauerkohl

bei I Nk Sträßner am Geistthor
Reines wohlschmeckendes Roggenbrot

II Sorte 25 M für 1 A empfiehlt
C Gleißenring kl Ulricksstr 4

Große Kisten sind billig zu verkaufen
Müdlweg 36

Lager selbstgesertiger Sopha bei
billigsten Preisen Geiststr 2Ä

Land Brot
Mein Brot ist in Halle u in meiner Nie

derlage alte Promenade 7 täglich zu
bekommen L Werner Giebich enstein

Ein Paar fette Schweine stehen zu
verkaufen Martinsgasse 18

Gute Speisekartoffeln in großen u
kleinen Posten Z Scheffel 1 A verkauft

Leip iaerstraße 58 im Keller

Auktion
Dienstag Nachmittag 2 Uhr sollen

kl Ulrichsstraße 33 Schütze, verschie
deneNußbaummöbel als Sopha ovaler Tisch
6 rund gebogene Stühle 1 Silberschrank
Kleiderschrank Küchenschrank mit Aufsatz zc
meistbietend verkauft werden

E L ü tz ner Auktionator
Ein noch gut gehaltener Winterüber

zieher u ein getragener Schlafrock find
billig zu ve rkaufen Lcipzigerstr 58 i L

Feine Hosen Westen u Ueberzieher
verkauft billig Kluge Ranuifchestr 11

Bitterfelder Briquettes a Centner
9 /z Scrohhofsspitze 11
Briquettes n Preßtorf
auch in kleinen Posten diesen Monat noch für
den Sommerpreis Briquettes 5 Hundert
9 O Preßtorf 18 H

BrunoSwarte 16
Ein neuer birkener Kleidersecretair

KomAsde und Kleiderschrank find
billig zu verkaufen bä

L H ädicke Seinweg 43/44
Gut regnlirte Anker Cylinder

Uhren Schwarzwälder Wanduhren ver
kauft billig unter Garantie Domplatz 3

Reparaturen aller Arte Uhren werden
gut und billig ausgeführt

A Jensch Uhrmacher Domplatz 3
Ein 2thür guter Kleider od Wasch

schrank zu kaufen gesucht Barkasse 12
Stuhlrohr wird billig zugerichtet bei

Denzau Graseweg 3

Möbelsuhrwerk
bei Pst mann Brunoswl

1 und
2spännig

Pfitzmann Brunoswarte 16

Verkäuferin Gesuch
Zu baldigem Antritt wird für ein

Manufaktur und Modewaarengeschäft
einer der größeren Städte Thüringens
ei gebildetes junges Mädchen als Ver
käuferin gesucht Bevorzugt wird wer
schon im Geschäft thätig geweseu uud
gute Zeugnisse befitzt Gefällige Offer
ten nuter M U Q Nr 17 in der
Exped d Bl erbeten

trister Ko88vMiiii
I lml N1 MkL tÜliL

Vertretung u Lager
in Null öei

Carl Ziockler
LLlimsörstrg 8ss 29

W

Gesangslehrer Gesiich
Für einen Gesangverein von elrea

15 Mitgliedern wird ein ordentlicher
Lehrer gesucht Mslectanten beliebe
ihre Adresse mit Angabe des Honorars
pro Stunde in der Exped d Bl unter
L 13 ttiederzulegeu

Ein Böttchergesell
findet bei hohem Lohn damrnde Arbeit
bei H S chaas Kaulenberg 5

Hausknecht Gesuch
Ein lästiger Bursche von 16 17 Jahren

findet als zweiter Hauöknecht sowrt Dienst

bei Otto Thieme2 Knechte werden sofort gesucht
Seering L Lange

Tischlergesellen sucht
W Damm Geiststraße 2

Tischlergesellen sucht
A Brancr Breitest aße 17

Thätige Lebenssersichcrultgss
Aeqnisitenre

werden g gen hohe Provision gesucht
G G 72 an die Exped d Bl

Off

E nen Lehrling sucht
5 schimpf Bickennstr gr Ulrichsstr 50
Ein Arbeitsmann der mit Pservm um

zugchen Weiß wird sofort gesucht
Karlsstraße 5/6

Ein Mädchen von 14 17 Jahren für den
ganzen Tag gesucht Grasewez 21 II

Stelle Gesuch
Ein ordentliches fleißiges Mädchen sucht

Stelle bei einer anständigen Herrschaft Zu
erfragen gr Steinstraße 31

Mu ordentlicher Knecht n eine Frau
zum Kohlenstein Ans und Abladen ge
sucht gr Ulrichsstraße 23

In Confeetions Arbeit geübte Mäd
chen werden gesucht von

Fran Störmer alter Markt 33
In Herrenarbeit geübte Mädchen finden b

höh Lohn dauernde Besch Geiststraße 2
Ein ordentliche anstündiges Märchen für

und Haus wird zum 1 Januar
sucht

Gustav Nieolai kl Ulrichlstraße 9
Maschinenstepperei esuchl Graseweg

Jnnge Mädchen welche das Schnei
dern erlernen wollen werven angenommen
vei F au Therese Altermann

gr Stemstraße 17
Gesucht sofort eine Frau oder ält Müd

chen kl Umchsstraße 7 Hof
Eiue Anfwärterin wird für 2 Nach

mittage in der Woche gesucht
Wörmlitzerstraße 11

Ein Sohn rechtlicher Eltern wünscht Stelle
als Lehrling in einem kaufmänn Comptoir
Näheres bei F Saatz am Markt

Eine Kvchmamfell wünscht
1 D,c Stellung einige recht

oro Mäechen v außerhalb wünschen 1 oder
15 Dec für Küche u Hau arbeit St durch

Frau gr Schlamm 10
Mehrere tüchtige Hausmävchen vom Lande

mit 3jährigen Attesten suchen Neujahr St d
Fr au G utjah r MartilwM e 2l

Allen Arbeitgebern hier n answärts
weist sämmtliches Betriebs Aussicht unv
Arbrits Personal sofort u später billigst zu
das Hallesche Arbeits Nachweisnngs nnd
Plaeirnngs Mrean kl Klausstraße 4

Hedwicisstraße 3 ist die herrschaftlich ein
gerichtete 2te Etage zu vermiethen und zum
l Ap il auf Wunsch auch früher zu bezieh
Näh rss par terre

Eine Wohnung an k nrerlose Leuie zu
vermiethen Zenkergasse 1 II

Eine größere Familie Wohnnna zu ver

miethen r Ul ctsstraße 1l
Eine sr Woynun i zu 75 an ruh ge

Leute I Januar oder 1 April zu veuniethen
Zu erfragen gr Klau straße 7 II

Stube u unm K Mer s bür ge str 13
Eine Wohnung für 224 vou Stube

Kammer und Kochgelegenheit aber nur
für eine einzemstthende orduungslirb
Frau passend ist zum 2 Januar 72 zu
beziehen Näheres Grafewe g 18

E ne Wohnung zu 5t A zu verWietben
Wuteündstraße 12 i

Stadi Theater
Sonntag den 22 November 1874

Ma aufgehobenem Abonnement

Katharina Howard
over jirone und Schaffot

Schauspiel in 5 Dc e ebst emcm Vorspiel
Der Schlaftrunk

in einem AnfzUge von Henmann
t tdelwooi H Habernroh

Montag den 23 November
12 Ao steltung im 2 Abonnement

Das Gefängniß
Lunspirl m 4 Acten vo R Benedlx

Heau Äioxwg vom Mufikdirecwr Fr Menzrl
Ai fang 8 Uhr Enlr öe 3

Möbl Woc nung g Ulrich st 23 I
Möbl Stude u K vou 2 z e itn lof

zu bezieht n Gsttei ackeraaffe 2
Möol Zimmer LeipzUeestt 1i 1 F ied ch
Möbl Stube u Kad zu vermietden

KarMraße 11 1
Ein freundliches möbürtes immrr

nedst Kabinet zu vermiethen Markt 5
Fr undtich möbl Zimmer nei st Kammer

monatl 5 H sof zu beziehen kl Ktauöst l7
Eine möbl St u K ist an einen anst ruh

Herrn foforr zu v rmiethen Reitest 5 p
Eine fr Stube mir Lchtaf abmet an l 2

Herren vermiclhen Hcspirul platz 4

Montag re 23 Noo Abenrs 8 Uhr

ill der
Der Vorstand

Hekiaävr s Rest mratiou
großer Schlamm 1

S Speckkuchen
Champagncrbier und Feldschlößcheu ff

s Bouillon rc

Freundlich möol Zimmer mtt Cavwet ist
zu v rmiethen Zu erfr alter Aiarkc 5

Anständiges Logis offen Hanfsack 4 II
Anst Lo is Runmschestr 26 H f Qu G
3 SÄafstellen m K Schulverg 19 I r
Anst Schlafstelle m K a sct lumm8 N
AnsrSchlafneUeii kl Schlamm li p
Lo iö für anst Herren Kuuelpsorte 3
Anst Schlafstelle mit oder ohne K st

gr Brauhausgasse 2 Hintcrh II
Schläfst m K Moritziirche 5 H 2 Eing

Anst Schlafstelle mit Kost sof zu beziehen
Pfännerböhe 1

Anst Schlaisteuen m K Äöpfeiplan 6
Anst Schlafstellen m K Töpferplan 7
Anst Schlafstellen Stig 17 II

Spitz 20
Anst Schlafstelle kl Ul richsstr 7 2 Hof
Anst Schlafstellen

Aast S chlafstelle f Mäech Schnlberg 19 I r
Aust Schlafstelle m Ä Schulverg 8 I

Schulberg 8 II
Graseweg 17

Anst Schlafstelle
Anst Schlafstelle

Änst SchlassteUe m K Kön gsstr 5 pt

Eine Restauration
mit Eckladen Materialwaarengeschäft
neu eingerichtet ist zu Neujahr od spä
ter zu vermiethen oder anch zu verlau
se Näheres iu d er Exped d Bl

Stube Kammer nebst Zubehör 1 Januar
zu beziehen Pfännerhöhe I I

Stube u Kammer zu verm Thalgaffe 6

Anst Schlafstelle Zenkergasse 3
Anst Schlasstelle m K Miaaergasse 14
A st Schlafstelle m K Landwehrstr 13
Anst Schlasstelle Weivenplan 1
An st Schlasste ll e m K kl Brauhsg 22 1
Anst Schlafstelle m K Spitze 24
Anst Schlafstelle Breitestraße 34 I
A nst S chlafstell e m K B ocksh örner v p
Stube mit Bett und Kost für 2 Leute

gr Wallstraße 32 I
Stube mit Betc zu vermiethen

KöuigSplatz 6 III
Möbl Wohnung f 1 2H gr Schloßg 3,1

WMunWeW
Füe einen jungen Ätai n wird 1 Decbr

eine Stube um liebsten unmöbllrt wenn
möglich mit Kost in der Mitte der Stavl
resp Nahe des Bahnhofs gesucht Offerten
umer A W 22 in der Exped d Bl abz

Eine Wohnung Parkrre oder Bel Etage
von 3 Stuben nebst Zuvehöc iu der Nühl
des Marktes zum 1 Januar ooer April zu
miethen gesucht Offerten mit Preisangabe
abzugeben bei Eugen Causse

Leipzigerstr 44

Eine Wohnung
im Preise von 66 76 H wl d Sofort oder
l Januar zu miethen gesucht Off unter
C D rurey Rudolf Mosse in Halle a/S
erbeten

Mv Nias den 23 d M oon Aoei dS 7 Uhr
ab Tanzmnsik mit freier Nacht

Frische Pfannkuchen

Jeden A env musikalische Unterhaltung
mit kcmischm B r äg vo neubefetzter
5 ame Cap ll Bier ausgezeichnet

srvnta frische Psaunkucheu reichhaltige

Speisek arte Bier ff i etvr
I3um heitern Attck

Pfännerhöhe 1
Heute Sonntag Gäuse und Euten Aus

kegelu Sämmtliche Zimmer sind gut ge
h zt Bier ff Seidel 1 4 5K Zum
Pfanuknchenjchmans ladet ergebenst ein

iieMurMvll
Feldstraße 1

KZ Heute
5

ltKiäi kL t II tsle Mtiviill
Schmeerstrasze 3V erste Etage

Heute Sonnabend Frieass6e von Zunge
Sonntag zum Frühstück

tli vi ymill
Heute Souutag früh Speckkuchen wozu

freundlichs t einladet W

lMinÄon KiiMM
Montag den 23 November

GvtRAsbvktvtvst

Z W NZl
Brüderstraße 9

Hente Sontag früh S

Stube Kammer und Küche sof zu miethen
gesucht Gest Offerten an

F W Klanß Leipzigerstraße
Kleine möbl Stube ohne Bett für einen

alten Mann gesucht Zu erfragen
Giebichenstein Burgstraße 2V

Gesucht ein Mitbew zu Stube u K u
Schlafstelle für 1 H Hospitalsplatz 6

Ein kl langhaariger Hvvd schwärz ent
aufeu Geg Belohn abz Langegasse 18

ÜlHckeiliSiW
Heute Pökelzunge mit Blumenkohl

feine Weiue ff Kiere coulante Bedienung
Nö Mache auf meine Restaurationslocali

täten Gesellschaftszimmer und Saal nebft
ausgezeichneter Marmor Kegelbahn beson

ders aufmerksam H, Aivz ttzi

Heute Sonn ib nv und Sonntaq Pökc
knochen mit Meerrettig und San rkoh

IZ
Bafchlick braun gelbe Kant von

kind biS Hall verloren Gegen Belohnung
abzuAeben Wittekindstr 1 ü

Herzlichen Gruß meine s M hoffciulich
geht es Dir wohl schreibe recht bald
und denke mein

Heule Morgen 8 Uhr endete ein sanfter
Tod das theure Leben unserer lieben Sophie

Um stilles Beileid bittet
die Familie K C Schaal

Halle den 26 November 1874
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